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INHALT

Erster Bürgermeister

Zugegeben, zunächst war ich etwas skep-
tisch mit der Vorstellung, mir erst eine 

komplette Nacht im Bus um die Ohren zu hau-
en, um dann morgens völlig übermüdet aus-
zusteigen und keinen Menschen mehr zu ver-
stehen. So oder zumindest so ähnlich waren 
meine Bedenken, die ich letzte Woche vor 
meiner ersten Fahrt in unsere französische 
Partnergemeinde St. Cyr du Ronceray in der 
Normandie hegte.
Recht schnell stellte sich aber heraus, dass die-
se Bedenken völlig unbegründet waren. Im 
Bus gelang es mir aufgrund des sonoren 
Brummens des Motors doch irgendwie ein 

wenig zu schlafen, so dass ich beim Ausstieg am Morgen gar nicht übermüdet 
war. Der Empfang in St. Cyr war dann auch so herzlich, dass es mir gar nicht auf-
fiel, dass ich die Sprache nicht spreche. Es kam alles so von Herzen, da hat es ein-
fach keine Sprache gebraucht. Aber auch als sich die erste Euphorie gelegt hatte, 
war festzustellen, dass die Sprache überhaupt kein Problem darstellt. Viele unse-
rer französischen Freunde sprechen ein bisschen, zum Teil sogar sehr gut Deutsch. 
Auch mit Englisch kommt man weiter und ein paar Brocken Französisch konnte 
ich meinem in dieser Disziplin überhaupt nicht ausgebildeten Gehirn ebenfalls 
entlocken. Und wenn es mal gar nicht ging, war immer Jemand aus dem deut-
schen oder französischen Partnerschaftskomitee zur Stelle, um zu übersetzen.
Das Programm war dicht gespickt mit der Pflege unserer Partnerschaft, geselli-
gen Feiern und interessanten Ausflügen mit viel Wissenswertem, Spaß und Kul-
tur. Es war also keine Sekunde langweilig und alles hat sehr viel Spaß gemacht. 
Auch meine französische Bürgermeisterkollegin hat sich sehr viel Zeit genom-
men, um uns überall hin zu begleiten. Entgegen meiner anfänglichen Bedenken 
bin ich nun wirklich froh, dass ich mitgefahren bin.
Vielleicht sind es bei Ihnen die gleichen Bedenken wie bei mir, die Sie davon ab-
halten mit unserem Partnerschaftskomitee einmal in unsere französische Part-
nergemeinde zu fahren. Wie sie sehen, sind diese Bedenken aber völlig unbe-
gründet. Darüber hinaus bezuschusst die Gemeinde Leinach zur Förderung des 
kulturellen Austausches diese Fahrt, so dass eine Teilnahme selbst für den kleins-
ten Geldbeutel möglich ist.
Ich würde mich daher sehr freuen, wenn sich ein paar Interessierte fänden, die 
gerne in unserem Partnerschaftskomitee mitarbeiten und mit nach Frankreich 
fahren würden. Ich denke dabei nicht nur an alteingesessene Leinacher, sondern 
auch an unsere vielen Neubürger, die bei dieser Gelegenheit nicht nur wichtige 
Kontakte im Ort, sondern auch über unsere Grenzen hinaus knüpfen können.
Im Augenblick ist es ein prima Zeitpunkt, um dem Partnerschaftskomitee beizu-
treten. Im nächsten Frühjahr (Christi Himmelfahrt) kommen nämlich unsere fran-
zösischen Freunde zu uns und auf heimischen Boden ist es nun Mal leichter den 
Einstieg zu finden und die Leute kennen zu lernen, als gleich mit einer Fahrt in die 
Normandie.
Wenn Sie also Interesse an der Mitarbeit im Partnerschaftskomitee haben, oder 
wenn Sie einfach nur mal schnuppern oder auch lediglich mitfahren wollen, 
dann melden Sie sich doch einfach bei uns im Rathaus unter Tel. 09364/8136-0 
oder per Email unter info@leinach.de. Ich freue mich auf Sie!
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24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de

2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.klüpfel@leinach.de

3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de

Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de

Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de

Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de

Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de

Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de

Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geschlossen bis 18.08.2023
Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

•	15.07.2023

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
07-2023 23.06.2023 14.06.2023
08/09-2023 28.07.2023 19.07.2023

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel.: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter��������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ������������������� 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF



STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.358

Zuzüge� 11

Wegzüge� 19

Geburten� 6

Eheschließung(en)� 0

Sterbefälle� 3

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 
14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

01.06.	 Generalversammlung
	 Kameradschaft ehem. Soldaten
	 Alte Schule, 19:30 Uhr
05.06.-	 Trainingscamp
07.06.	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Gelände
16.06.-	 Biergartenwoche und Ortsturnier
18.06.	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Gelände
21.06.	 Treffen Waldflurbereinigung,
	 nur für Waldbesitz auf der Gemarkung UL
	 19:00 Uhr
24.06./	 Biergartenwoche und Ortsturnier
25.06.	 SpVgg
	 SpVgg Gelände
25.06.	 Gemeindeteilfest in und um St. Peter
	 Evangelische Kirchengemeinde
	 Peterskapelle

TERMINE

Am Freitag, 09.06.2023
 ist das Rathaus nicht besetzt.

HINWEIS

Die Gemeinde weist die Grundstückseigentümer auf ihre, 
durch Satzung festgelegte, Reinigungspflicht hin.
Danach müssen die Grundstückseigentümer die vor ihrem 
Grundstück verlaufenden Gehwege und die öffentliche Straße 
bis zur Mitte reinigen. Die Flächen sind zu kehren und der Keh-
richt, Schlamm und sonstiger Unrat zu entfernen.
Die Reinigung dieser Flächen beinhaltet selbstverständlich 
auch die Beseitigung des Laubes. Gerade durch feuchtes Laub 
auf den Gehwegen kommt es zu erheblicher Rutschgefahr für 
die Fußgänger. Die Haftung bei solchen Unfällen liegt beim 
Grundstückseigentümer, wenn er seiner Reinigungspflicht 
nicht ordnungsgemäß nachgekommen ist.
Wir bitten im Interesse der Fußgänger, der Sauberkeit der 
Gehwege, bzw. Straßen und im Interesse der Grundstücksei-
gentümer um dringende Beachtung der Reinigungspflicht.
Auswucherndes Gras entlang der Gehwege und Bordsteine
Zur Reinigungspflicht der Grundstückseigentümer gehört 
auch das Entfernen von Gras und Unkraut, das entlang der 
Gehwege und Bordsteine aus den Pflastersteinen wächst. 
Nicht nur, aber besonders auffällig, sind Auswüchse entlang 
unbebauter Grundstücke. 
Verkehrsschilder müssen deutlich sichtbar sein
Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrszei-
chen und die Straßenbeleuchtung nicht durch Büsche und 
Bäume verdeckt werden. Verdeckte Verkehrszeichen können 
dafür verantwortlich sein, dass eine erhebliche Unfallgefahr 
entsteht.
Auch für Fußgänger und Radfahrer können Äste und Zweige, 
die in den Verkehrsraum ragen, zur gefährlichen Behinderung 
werden. Denn Hecken, Büsche, Äste und Zweige dürfen nicht 
in das sogenannte „Lichtraumprofil“ der Straße, von öffentli-
chen Parkflächen oder des Rad- und Gehweges hineinragen.
Über dem Gehweg oder Radweg muss ein Freiraum von 2,50 
Meter und über der Fahrbahn und Parkflächen ein Freiraum 
von 4,50 Meter vorhanden sein.
Nicht über den Zaun oder die Mauer
Hecken und Sträucher entlang der Grundstücksgrenze dürfen 
nur bis zu dieser Begrenzung – meist identisch mit dem Gar-
tenzaum oder der Gartenmauer – reichen. Straßenlaternen 
sind oft durch Äste und Blätter aus Privatgrundstücken einge-
wachsen. Es wird gebeten, überhängende Äste und Zweige 
schnellstmöglich zurückzuschneiden oder im Idealfall darauf 
zu achten, dass erst gar kein sogenannter Überhang entsteht.
Wir bitten deshalb alle Grundstückseigentümer auch hier ih-
rer Reinigungspflicht dringend nachzukommen. 
Die Gemeinde wird in den kommenden Wochen verstärkt da-
rauf achten, ob dieser Verpflichtung nachgekommen wird. Er-
forderlichenfalls werden die Grundstückseigentümer schrift-
lich auf diese Verpflichtung hingewiesen.

REINIGUNGSPFLICHT/RÜCKSCHNITT

4�                AUSGABE 6 • JUNI 2023



� 5

NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/5852 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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ANZEIGE

AUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 28.03.2023

Vereinbarung über den Betrieb des Kindergartens Barbara Gram;
Vorstellung des Jahresabschlusses 2022 und des Haushaltsplans 
2023 gem. den Regelungen der Defizitvereinbarung (Zu diesem 
TOP sind Frau Burkard und Herr Göpfert vom Kindergarten an-
wesend)
Der Vorsitzende begrüßt Frau Burkard und Herrn Göpfert vom Kin-
dergarten Barbara Gram.

Herr Göpfert, Leiter des Kindergartens Barbara Gram, informiert, er 
werde anschließend Informationen über die Ereignisse des letzten 
Jahres erläutern und die Situation, wie es in diesem Jahr weitergeht.
Frau Burkard erläutert nun die einzelnen Zahlen des Jahresabschlus-
ses 2022 und des Haushaltsplans 2023. Der Jahresabschluss 2022 fiel 
wesentlich besser aus als die dazugehörigen Planungen für das letz-
te Jahr. Das Ergebnis des Zweckbetriebes Kindergarten schließt mit 
einem Überschuss von knapp 10.000 €. Die erforderliche Rücklage (3 
Monatsgehälter) ist vorhanden. Somit ist ein Verlustausgleich der Ge-
meinde für das Jahr 2022 nicht erforderlich.

Im Planungsjahr 2023 sind Steigerungen bei den Personalkosten ver-
anschlagt, da in diesem Jahr eine neue Gruppe im Kindergarten er-
öffnet wird und deswegen Personalbedarf besteht. Darüber hinaus 
sind die aufgrund der Tarifverhandlungen fälligen Einmalzahlungen 
mit veranschlagt. Für das Jahr 2023 wird momentan mit einem Defi-
zit von rund 59.000 € gerechnet. Allerdings sind keine Abschlagszah-
lungen der Gemeinde auf die zu erwartenden Verluste erforderlich.

Der Vorsitzende schlägt vor, aufgrund der gestiegenen Personalkos-
ten über eine Erhöhung der Elternbeiträge nachzudenken.

Frau Burkard informiert hierzu, in diesem Jahr sind Zuschüsse aus 
dem Härtefallfonds zu erwarten; allerdings sind diese Zahlungen mit 
der Auflage verbunden, keine Erhöhung der Elternbeiträge vorzu-
nehmen. Die Höhe der Zuschüsse ist allerdings momentan noch 
nicht bekannt.

Herr Göpfert berichtet, die neue Kinderkrippe ist zwischenzeitlich 
sehr gut belegt, der Betrieb läuft sehr gut und es gibt von allen Seiten 
viel Lob. Allerdings wird für den Außenbereich eine Vorrichtung be-
nötigt, um diesen Bereich zu beschatten. Die Gemeinde hat zwar 
deshalb im letzten Jahr einen Baum gesetzt, aber dieser wirft auf-
grund seiner geringen Größe noch keinen Schatten. Es wird eine Lö-
sung benötigt. Hierzu wurde Kontakt mit der Firma Warema aufge-
nommen. Allerdings sind für diese Beschattungsmöglichkeit keine 
Mittel eingesetzt, da diese nicht vom Kindergarten gestemmt wer-
den können. Die Gemeinde wird gebeten, hier einen Zuschuss in 
Höhe von etwa 15.000 € bis 20.000 € zu leisten. Der Elternbeirat wür-
de hierbei unterstützen.
Bezüglich der Kinderzahlen ist anzumerken, dass mittlerweile sehr 
viele Neuanmeldungen vorhanden sind, so dass in diesem Jahr eine 
neue Kindergartengruppe eröffnet wird. Dies ist problemlos mög-
lich, da hier ein leerstehender Gruppenraum zur Verfügung steht. Die 
Eröffnung soll im laufenden Kindergartenjahr erfolgen und Mitte des 
nächsten Jahres wäre dann die Gruppe aufgrund der zu erwartenden 
Anmeldungen voll besetzt. Somit sind wieder vier Kindergarten-
gruppen und drei Krippengruppen eingerichtet. Allerdings ist die Er-
öffnung der vierten Kindergartengruppe mit Personalmehrung ver-
bunden.

Sodann nimmt der Gemeinderat den Jahresabschluss 2022 und den 
Haushaltsplan 2023 über den Betrieb des Kindergartens Barbara 
Grams zur Kenntnis.

Interkommunale Zusammenar-
beit bei der Verkehrsüberwa-
chung im Landkreis Würzburg;
Beratung und Beschlussfassung 

zur Mitgliedschaft im Zweckverband "Interkommunale Zusam-
menarbeit in Mainfranken"
Der Vorsitzende erläutert, aufgrund der stetig zunehmenden Ver-
kehrsbelastung sowie der damit einhergehenden Verkehrsvergehen 
beabsichtigen verschiedene Landkreisgemeinden eine kommunale 
Verkehrsüberwachung einzuführen, wie es schon in der Gemeinde 
Leinach praktiziert wird.

Die Kommunen sind in der Regel jedoch personell nicht für einen ei-
genständigen Betrieb einer solchen kommunalen Verkehrsüberwa-
chung ausgestattet, weshalb ein Zusammenschluss über einen 
Zweckverband in Erwägung gezogen wird. Hierfür hat der Landkreis 
Würzburg die Federführung übernommen.

Im Rahmen der Untersuchungen wurden verschiedene Szenarien 
beleuchtet und auch die personelle und materielle Ausstattung des 
angedachten Zweckverbandes beleuchtet. Es liegt mittlerweile ein 
grobes Konzept auf dem Tisch, welches weiter verfolgt werden soll. 
Da die zugehörigen Kosten stark von der Anzahl der teilnehmenden 
Gemeinden abhängen, sind diese noch nicht bekannt.

Es ist vorgesehen, dass dieser Zweckverband am 01.01.2024 seine 
Kontrolltätigkeit aufnimmt. Da eine doppelte Vergabe der Überwa-
chungstätigkeit nicht zulässig ist, muss aufgrund der Kündigungsfris-
ten bereits jetzt über eine Teilnahme an diesem Zweckverband ein 
Beschluss gefasst werden.

Der Markt Zell, der eine Bußgeldabrechnung für die Gemeinde Lei-
nach vornimmt, hat bereits beschlossen, dass dieser vorerst nicht 
dem Zweckverband beitritt und die Verkehrsüberwachung eigen-
ständig fortführt.

Dies eröffnet der Gemeinde Leinach die Möglichkeit, die Verkehrs-
überwachung ebenfalls wie bisher fortzuführen. Ein Beitritt zum 
Zweckverband ist zu einem späteren Zeitpunkt, z.B. wenn die Kosten 
bekannt sind, jederzeit möglich.

Auf Anfrage aus der Mitte des Gemeinderates, ob der Zweckverband 
auch eine Überwachung des ruhenden Verkehrs vornimmt erläutert 
der Vorsitzende, dies ist beabsichtigt, allerdings kann die Gemeinde 
Leinach jederzeit auch außerhalb des Zweckverbandes den ruhen-
den Verkehr überwachen lassen. Man sollte sich dies allerdings für 
die Zukunft genau überlegen, ob eine Überwachung des ruhenden 
Verkehrs beauftragt wird. Mit den anstehenden baulichen Verände-
rungen in der Goldstraße, am Lamm-Eck und insbesondere im Be-
reich der Hauptstraße 47 bis 51 ist es erforderlich, eine Überwachung 
des ruhenden Verkehrs durchzuführen.

In der anschließenden Beratung hierzu im Gemeinderat werden fol-
genden Punkte diskutiert:

•	 Man sollte über eine Überwachung des ruhenden Verkehrs nach-
denken und eventuell erst einmal befristet einführen.

•	 Mit dem Beitritt zum geplanten Zweckverband sollte man noch 
abwarten, bis genauere Details vorliegen. 

•	 Man sollte die Überwachung erst einmal mit der gGKVS so weiter-
führen.

•	 Mit der Überwachung des ruhenden Verkehrs sollte man erst ein-
mal abwarten. Diese Leistung könnte man dann bei einem Eintritt 
in den Zweckverband mit beauftragen.

Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Die Gemeinde Leinach strebt vor-
erst keine Mitgliedschaft im neu zu 
gründenden Zweckverband „Inter-
kommunale Zusammenarbeit in 
Mainfranken“ an.

NÄCHSTE TERMINE:
20.6. | 4.7. | 25.7.

Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus
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Haushalt 2023 - Beratung des Vermögenshaushaltes sowie Be-
handlung von Anträgen
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf den in der letzten Sitzung behan-
delten Verwaltungshaushalt und informiert, in der letzten Sitzung 
des Bau- und Planungsausschusses wurde der Gehwegbereich in der 
Goldstraße nach dem Anwesen Goldstraße 57 vom Gremium besich-
tigt. Der Gehweg ist an dieser Stelle in einem extrem schlechten Zu-
stand. Gerade in den Sommermonaten ist der Gehweg durch Un-
kraut stark bewachsen. Bei einer Kontrolle des Unterbaus wurde 
festgestellt, dass ein ordentlicher und tragfähiger Unterbau nicht 
vorhanden ist um eine neue Feinschicht einbauen zu können. Des-
halb ist ein Aufbau nach DIN-Norm erforderlich, welcher mit 17.000 € 
kalkuliert wurde. Das Ersetzen der defekten Rundborde würde zu-
sätzlich nochmal 6.000 € kosten. Diese Gesamtkosten in Höhe von 
23.000 € sind Unterhaltskosten und müssten in den Verwaltungs-
haushalt eingesetzt werden.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird hierzu angemerkt, im dorti-
gen Bereich ist ein Grundstücksanlieger vorhanden und dieser müss-
te sich um den Gehwegbereich kümmern.

Der Vorsitzende antwortet, bisher wurde dem Anlieger noch keine 
Kostenerstattungen in Rechnung gestellt.

In der anschließenden Beratung hierzu im Gemeinderat werden fol-
gende Punkte beraten:

•	 Aus der Mitte des Gemeinderates wird hierzu angemerkt, das Un-
kraut wächst mitten aus dem Gehweg heraus, was auf dem sehr 
schlechten Zustand dieses Gehwegbereiches beruht. Aus diesem 
Grunde könne man die Kosten hierfür nicht auf den Anlieger um-
legen. 

•	 Der dortige Bereich am Ortsausgang ist Ortsbildprägend. Deshalb 
sollte man den Gehweg wie vorgeschlagen sanieren und im an-
grenzenden Bogenbereich eventuell Büsche pflanzen. 

•	 Man könnte stattdessen an dortiger Stelle auch einen Baum pflan-
zen.

Nach weiter Beratung fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:
Bei der Haushaltstelle 6300.5100 im Verwaltungshaushalt wird der 
Ansatz von 150.000 € auf 175.000 € für diese Maßnahme erhöht.

Vermögenshaushalt
Der Gemeindekämmerer informiert nun über die aktuellen Eckdaten 
zum Haushaltsplan 2023. Im Verwaltungshaushalt ist eine Summe 
von 6.717.490 € und im Vermögenshaushalt eine Summe von 
2.157.435 € veranschlagt; der Gesamthaushalt beläuft sich somit auf 
8.874.925 €. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt liegt bei 
392.340 €, die Mindestzuführung (ordentliche Tilgung) liegt bei 
319.821 € und der Stand der allgemeinen Rücklage (01.01.2023) liegt 
bei 1.718.965 €. Die Entnahme aus der allgemeinen Rücklage beträgt 
100.715 €. Eine Kreditaufnahme ist für dieses Jahr nicht geplant. Der 

Schuldenstand zum 31.12.2022 liegt bei 1.993.987 € und der Schul-
denstand zum 31.12.2033 beläuft sich geschätzt auf 1.674.167 €. Dies 
bedeutet eine pro Kopf Verschuldung von 536 €.

Sodann verweist der Gemeindekämmerer auf den Vorbericht zum 
Haushaltsplan 2023 des Vermögenshaushaltes. Er schlägt vor, wiede-
rum diesen Vorbericht Punkt für Punkt durchzugehen. Hierbei wer-
den zu verschiedenen Haushaltsstellen die Haushaltsansätze erläu-
tert und die anstehenden Fragen aus dem Gremium beantwortet.

Neuanschaffung für die Feuerwehr
Der Gemeindekämmerer berichtet, bei dieser Haushaltsstelle sind 
Mittel in Höhe von 10.000 € eingestellt. Seitens der Freiwilligen Feu-
erwehr Unterleinach wird beantragt, diese Haushaltsstelle auf 15.000 
€ zu erhöhen, da insbesondere neue und einheitliche Einsatzjacken 
für die gemeinsame HVO Gruppe, für ein Gasmessgerät und ein Prüf-
gerät sowie Material zur Vegetationsbrandbekämpfung angeschafft 
werden sollen. Weiterhin wurden bereits für Ersatzteile der Atem-
schutzgeräte 4.000 € benötigt.

Sodann fasst der Gemeinderat nach Beratung folgenden Beschluss:

Der Haushaltsansatz bei der Haushaltstelle 1300.9350 wird um 
15.000 € erhöht.

Investitionszuschüsse / Defizitausgleich für Barbara Gram´sche 
Kindergartenstiftung
Der Gemeindekämmerer informiert, bei dieser Haushaltstelle wurde 
vorsorglich ein Defizitausgleich in Höhe von 10.000 € eingestellt. Da 
in diesem Jahr allerdings, wie unter TOP 2 vorgetragen, kein Defizit-
ausgleich erforderlich ist, sollte man diesen Betrag als Investitions-
zuschuss im Haushalt für eventuelle Schatteneinrichtungen im Au-
ßenbereich des Kindergartens belassen. Der Gemeinderat nimmt 
hiervon Kenntnis.

Investitionszuschüsse / Defizitausgleich für Kindergarten St. Eli-
sabeth
Bei dieser Haushaltstelle wurde ebenfalls ein Defizitausgleich in 
Höhe von 10.000 € angenommen. In der nächsten Sitzung erfolgt die 
Vorstellung des Jahresabschlusses 2022 und des Haushaltsplans 
2023 für den Kindergarten St. Elisabeth. Dieser Bericht wurde vorab 
bereits bei der Gemeinde eingereicht und es ist kein Defizitausgleich 
erforderlich. Es wird vorgeschlagen, die Mittel in Höhe von 10.000 € 
für Investitionszuschüsse zu belassen.

Der Gemeinderat nimmt dies zu Kenntnis.

Zuschüsse an Sportvereine für Investitionsmaßnahmen
Der Vorsitzende zeigt Bilder von der momentanen Situation des 
Spielfeldes beim FC Leinach. Es sind zahlreiche sogenannte „Hexen-
ringe“ auf der Rasenfläche vorhanden. Hierbei handelt es sich um 
einen Pilzbefall mit der Folge, dass in diesem Bereich kein Wasser in 
den Untergrund vordringen kann. Für die Schadensbehebung wur-
den zwei Angebote eingeholt. Das erste Angebot von der Firma 

Herzlichen  Dank sagen wir allen,
mit denen wir unsere Trauer teilen konnten,
für die tröstenden Worte, Blumen und Spenden.
Dank an Diakon Haas und Ralf Steinmetz für die würdevolle Trauerfeier
und Dank an die Arztpraxis Dr. Heiduk/Dr. Heßdörfer und Team.

Leinach, im April 2023
Hannelore Herte mit Familie

Ernst Schatz
*28.04.1934  24.04.2023



Fleischhacker sieht Renovationsarbeiten für das gesamte Spielfeld 
vor und die Kosten hierfür betragen circa 33.300 €. Ein weiteres An-
gebot der Firma Eurogreen sieht eine Sanierung lediglich der befalle-
nen Flächen vor; die Kosten hierfür betragen rund 5.300 €. 
Das Rasenspielfeld steht im Eigentum der Gemeinde. Für die Unter-
haltsarbeiten schießt die Gemeinde jährlich eine Summe von 1.000 € 
zu. Dieser Zuschuss deckt jedoch bei weitem nicht die tatsächlich an-
fallenden Kosten für die Unterhaltung dieser Spielfläche von rund 
10.000 € jährlich. Die Sanierungskosten für die Beseitigung der „He-
xenringe“ sind bereits im Vermögenshaushalt eingestellt.

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Gehweg Hofstraße / Festplatz mit Treppe
Aus der Mitte des Gemeinderates wird hierzu vorgeschlagen, bei die-
ser Haushaltstelle zumindest Mittel für die Errichtung einer Treppe 
zum Festplatz vorzusehen, da aktuell Gefahr im Verzug vorliegt. Die 
Realisierung des Gehweges kann in diesem Jahr nicht erfolgen.

Der Vorsitzende schlägt vor, dass die derzeit mit den Arbeiten zur Re-
naturierung des Leinachbaches beauftragte Firma Straub dies mit-
machen könnte. Hierfür könnte man eine Summe von 20.000 € bei 
dieser Haushaltstelle einstellen.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird gebeten darüber nachzuden-
ken, statt einer Treppe eine Rampe zu errichten. Man könnte die Situ-
ation vor Ort mit dem Bau- und Planungsausschuss anschauen.

Sodann fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Bei der Haushaltstelle 6300.9508 werden Mittel in Höhe von 20.000 € 
für die Anlegung einer Treppe bzw. einer Rampe eingestellt.

Erweiterung der Straßenbeleuchtung
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die eingestellten Mittel hierfür in 
Höhe von 5.000 €. Für die angedachte Erweiterung der Straßenbe-
leuchtungsanlage im Bereich des Kleingartens (nähe Wasserzapfstel-
le) liegt leider noch kein Angebot der WVV vor. Allerdings ist in der 
Nähe kein Kabel eingelegt, so dass deswegen mit erhöhten Kosten 
zu rechnen ist. Alternativ könnte man beispielsweise eine Solarleuch-
te einbauen und man wäre dann mit 5.000 € dabei.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird hierzu angemerkt, man sollte 
unbedingt das Angebot der WVV abwarten und dann beraten. Eine 
Akku-Leuchte ist im dortigen Bereich nicht erstrebenswert. 
Der Vorsitzende informiert, es müssen circa 44 m Kabel eingelegt 
werden. Man könnte ungefähr von Kosten für diese neue Straßen-
leuchte in Höhe von etwa 10.000 € ausgehen.

Sodann fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Bei der Haushaltstelle 6700.9860 wird der Mittelansatz auf 10.000 € 
erhöht.

Abschließend teilt der Gemeindekämmerer mit, die jetzt beschlosse-
nen Änderungen werden in den Vermögenshaushalt eingearbeitet. 
In der nächsten Sitzung soll dann die Beschlussfassung über die 
Haushaltssatzung und den Investitionsplan erfolgen.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 25.04.2023
Befristete temporäre Errichtung einer Containeranlage für eine 
Mittagsbetreuung und einen Werkraum der Grundschule Lei-
nach bis 2027 auf dem Grundstück Fl. Nr. 727/2, Gemarkung 
Oberleinach, Franz-Josef-Strauß-Straße 13
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Am Kirchberg“.

Geplant ist der Bau einer Containeranlage für die Mittagsbetreuung 
der Gemeinde Leinach, sowie ein Werkraum für die Grundschule. Die 
Anlage wird temporär errichtet werden und bis 2027 als Ausweich-
möglichkeit dienen, bis ein Ersatzbau fertig gestellt ist. Die Nutzflä-
che beträgt 212 m².

Für das Bauvorhaben werden folgende Befreiungen/ Abweichungen 
benötigt:

Bauverbotszone/Baubeschränkungszone: Das Grundstück Fl. Nr. 
727/2, Gemarkung Oberleinach liegt durch die Staatsstraße 2310 
(Freistrecke) bedingt in einer Bauverbotszone und Baubeschrän-
kungszone. Die Gemeinde ist seit längerem mit den Fachbehörden 
dabei, die Freistrecke und die damit verbundenen Verbote/ Be-
schränkungen aufheben zu lassen. Im Anschluss sollen die Festset-
zungen auch aus dem Bebauungsplan genommen werden. 

Grünfläche privat: Der geplante Bau soll auf einem Grundstück er-
folgen, welches mit „Grünfläche privat“ ausgewiesen ist im Bebau-
ungsplan. Durch die temporäre Errichtung bis ins Jahr 2027 soll da-
nach das Grundstück wieder in seinen Urzustand (Grünfläche) 
versetzt werden. Da der Eingriff in die Natur so gering wie möglich 
ausfallen sollte, wurde dieses Grundstück ausgewählt.

Einhaltung der Bestimmungen des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG 2020): Aufgrund der temporären befristeten Standzeit können 
die erforderlichen Aufwendungen innerhalb der üblichen Nutzungs-
dauer durch die eintretenden Einsparungen nicht erwirtschaftet wer-
den. Damit ist eine unbillige Härte gegeben. Die Vorgaben der DIN 
4108/2 (Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden) werden 
eingehalten.

Abstandsflächenüberdeckung Art. 6 Abs. 3 BayBO: Die Abstand-
flächen der einzelnen Container überdecken sich im Bereich des ge-

planten Eingangsbereiches. Da der Erschließungsflur jedoch not-
wendig ist, um zum einen den 1. Rettungsweg gewährleisten zu 
können und zum anderen den Zugang zu allen Räumen zu ermögli-
chen, wird eine Abweichung von der Überdeckung der Abstandsflä-
chen innerhalb des Grundstücks beantragt.

Die oben aufgeführten Befreiungen/ Abweichungen müssen durch 
die Gemeinde und das Landratsamt Würzburg befreit werden.

Es wird seitens der Gemeindeverwaltung empfohlen dem Bauantrag 
zuzustimmen. 

Nach Beratung fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Bauantrag zu und erteilt 
die erforderlichen Befreiungen/Abweichungen von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes hinsichtlich der Bauverbotszone/Baube-
schränkungszone, Grünfläche privat, Einhaltungen der Bestimmun-
gen des Gebäudeenergiegesetzes (GEG 2020) sowie der 
Abstandsflächenüberdeckung.

Vereinbarung über den Betrieb des Kindergartens St. Elisabeth;
Vorstellung des Jahresabschlusses 2022 und des Haushaltspla-
nes 2023 gem. den Regelungen der Defizitvereinbarung durch 
Herrn Klaus Stockmann
Der Vorsitzende bittet den ersten Vorsitzenden des Elisabethenver-
eins Leinach e.V., Gemeinderatsmitglied Klaus Stockmann, um Vor-
stellung des Jahresabschlusses 2022 und des Haushaltsplanes 2023.
Der Vorsitzende Klaus Stockmann informiert anhand einer Power-
Point-Präsentation über die Einnahmen und Ausgaben der Jahres-
rechnung 2022, der Haushaltsplanung 2023 und erläutert im Einzel-
nen dieses Zahlenwerk. Des Weiteren erläutert er die Zahlen für die 
geplanten Investitionen, die Neuanschaffungen sowie die Instand-
haltungen im Jahre 2023. Laut Jahresrechnung des Jahres 2022 war 
ein geringer Überschuss von rund 440 € zu verzeichnen. Unter Be-
rücksichtigung der zweckgebundenen Rücklagen (3-Monatsgehäl-
ter) in Höhe von 118.600 € war zum Jahresende 2022 ein Bestand von 
177.000 € verfügbar. Die Haushaltsplanung 2023 sieht momentan 
einen Fehlbetrag von rund 21.000 € vor, der jedoch durch Mittel aus 
der Rücklage ausgeglichen werden kann.
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Für das Haushaltsjahr 2023 bestehen aktuelle Risiken. So ist der Lei-
tungsbonus 2023 aktuell nicht im KiBiG.web beantragbar (Risiko: 
12.000 €). Es ist mit erhöhten Energiekosten von rund 1.500 € zu rech-
nen. Darüber hinaus fallen erhöhte Kosten für die Akustikmaßnah-
men in Höhe von etwa 15.000 € an.

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die vorgestellten Zahlen zu den 
geplanten Investitionen, Neuanschaffungen und Instandhaltungen 
2023. Der 1/3-Anteil der Gemeinde liegt bei 9.800 €. Im Haushalt sind 
Mittel in Höhe von 10.000 € berücksichtigt. 

Sodann nimmt der Gemeinderat nach weiterer Beratung den Jahres-
abschluss 2022 und den Haushaltsplan 2023 zum Betrieb des Kinder-
gartens St. Elisabeth zur Kenntnis.

Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung und -plan 
2023 sowie Finanzplanung mit Investitionsprogramm 2022 bis 
2026
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
Leinach folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit		                   6.717.490 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit		                   2.187.435 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für die Investitionen wird 
auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A – für land- u. forstwirtschaftliche Betriebe 	          330 %
Grundsteuer B – für sonstige Grundstücke 		           320 %
Gewerbesteuer					               320 %

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.119.581 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.Januar 2023 in Kraft.

Leinach, den 

Arno Mager
Erster Bürgermeister

Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Haushaltssatzung und 
dem Haushaltsplan 2023 sowie der Finanzplanung mit Investitions-
programm 2022 bis 2026 zu.

Bestätigung der Neuwahl eines Feldgeschworenen für die Ge-
markung Oberleinach
Der Vorsitzende informiert, die Feldgeschworenen der Gemarkung 
Oberleinach haben als Nachfolger für den verstorbenen Obmann 
Siegfried Amrehn einen Nachfolger als Feldgeschworenen gewählt. 
Die Wahl des Obmanns steht allerdings noch aus.

Der Nachfolger für das Amt des Feldgeschworenen ist Herr Thomas 
Huth.

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:

Die Neuwahl von Herrn Thomas Huth wird bestätigt.

Kooperationskonzept Bauhöfe in der Kommunalen Allianz Main-
Wein-Garten; Beratung und Beschlussfassung über eine mögli-
che Bauhofkooperation
Der Vorsitzende informiert, im Rahmen des ILE-Projektes „Bauhofko-
operation“ wurden alle Bauhöfe (außer Himmelstadt) von der Kom-

munalberatung Haupt auf Ihre Funktion hin überprüft. Das Ergebnis 
für den Bauhof Leinach wurde in der Sitzung am 04.03.2023 vorge-
stellt.

Am 17.03.2023 wurde in einer gemeinsamen Informationsveranstal-
tung der ILE-Gemeinderäte in der Margarethenhalle Margetshöch-
heim das Potential einer Bauhofkooperation vorgestellt. Die zugehö-
rige Präsentation sowie die Präsentation der Bauhofgemeinschaft 
Hohenroth, des Besuchsprotokolls und der Zweckverbandssatzung 
Hohenroth wurden den Gemeinderäten am 30.03.2023 zugestellt.

Da nicht alle Gemeinderatsmitglieder bei der Vorstellung dabei sein 
konnten und auch eine interne Diskussion nicht möglich war, soll 
jetzt eine Nachlese durchgeführt werden. Eine Beschlussfassung ist 
nur vorgesehen, wenn hierüber eine zweifelsfreie Sicherheit gege-
ben ist.

Sodann zeigt der Vorsitzende die Präsentation von Frau Haupt über 
die Erstellung eines Bauhofkooperationskonzeptes. Eine Zusammen-
arbeit bietet viele Vorteile:

•	 bessere Maschinenauslastung
•	 höhere Planungssicherheit durch geordnete Vertretungsregelungen
•	 höhere Betriebssicherheit durch ausreichend Personal
•	 Bereitschaftsdienste ohne ausufernde Überstunden möglich
•	 Abfeiern wird betrieblich möglich
•	 höhere Effizienz durch schlagkräftigere Truppe (fachspezifischer 

Einsatz der Mitarbeiter)
•	 zentraler Einkauf
•	 zentrale Werkstätten
•	 zentrale Führung und Einsatzverantwortung, was zur Entlastung 

der Bürgermeister führt
•	 Kostentransparenz durch jährliche Kalkulation der Leistung und 

Spitzabrechnung
•	 Einsatz von weniger aber größeren Spezialmaschinen möglich.

Allerdings gibt es auch folgende Nachteile:

•	 erhöhter Verwaltungsaufwand durch Verrechnung der Leistungen
•	 zusätzliches Personal (Qualifizierter Bauhofleiter, Verwaltungs-

kraft)
•	 höherer Koordinierungsaufwand für den Baubetriebshof
•	 einzelne Gemeinde hat keinen unmittelbaren Zugriff mehr auf den 

Bauhof
•	 zusätzlicher Fahrtaufwand
•	 Investitionskosten für einen neuen Standort.

Der Vorsitzende informiert nun über die Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tung:

Ansatz: 
•	 jährliche Kosten aller Bauhöfe liegen bei 3 Mio. €
•	 eine Zusammenarbeit senkt die Raumkosten von 10 % auf 6 %, Ge-

meinkosten von 15 % auf 10 %, die technische Ausstattung von 15 % 
auf 10 % und die Personalkosten erreichen eine Einsparung von 5 %

•	 das Einsparpotential liegt bei ca. 250.000 € jährlich
•	 die Neubaukosten liegen bei 11 Mio. €
•	 diese Maßnahme amortisiert sich nach ca. 50 Jahren.

Somit ist ersichtlich, dass zwar durch eine solche Kooperation keine 
Gelder eingespart werden, allerdings erfolgt der Betrieb professio-
neller. Man könnte auch eine kleine Bauhofkooperation anstreben, 
mit beispielsweise gemeinsamen Bestellungen und gemeinsamer 
Sicherheitsunterweisung. Allerdings bräuchte man hierfür einen Ver-
walter. Vorteil wäre, dass die gemeindeeigenen Bauhöfe beibehalten 
werden. 

In der anschließenden Beratung hierzu im Gemeinderat werden fol-
gende Punkte vorgetragen:

•	 In der von Frau Haupt erstellten Präsentation werden nur Vorteile 
einer Bauhofkooperation aufgezeigt. Die Gemeinde Leinach wür-
de jedoch sehr viel aufgeben. Dagegen wäre es allerdings sinnvoll, 
einzelne Aufgaben zusammen zu bewältigen.
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•	 Eine Spezialisierung auf einzelne Fachgebiete ist eigentlich von 
den Bauhofmitarbeitern nicht gewollt. Sie schätzen vielmehr die 
Vielfältigkeit ihrer Aufgabengebiete. Die angesprochene kleine 
Kooperation wäre dagegen zu begrüßen, allerdings keine Zusam-
menlegung der Bauhöfe.

•	 Der Nachteil einer Bauhofkooperation ist der hohe Koordinie-
rungsaufwand und die einzelnen Bauhofmitarbeiter wären lange 
Zeiten auf der Straße unterwegs.

•	 Die Bauhofmitarbeiter wollten ursprünglich eine Arbeitsstelle am 
Ort und die Vielseitigkeit der Aufgabengebiete. Nach Aussagen 
von Frau Haupt stehen wir mit unserem Bauhof gut da und des-
wegen sollte man den eigenen Bauhof behalten.

•	 Eine kleine Kooperation in manchen Angelegenheiten wäre sinn-
voll.

•	 Leinach ist gut mit dem Bauhof aufgestellt und man würde bei ei-
ner großen Bauhofkooperation viel verlieren.

•	 Eine kleine Kooperation in gewissen Bereichen ist sinnvoll. Für Lei-
nach wäre dies beispielsweise die Grünpflege und die Waldarbei-
ten. Die Gerätschaften müssen weiterhin vor Ort bleiben.

Nach weiterer Beratung fasst der Vorsitzende zusammen, eine Zu-
sammenlegung wie sie von Frau Haupt vorgeschlagen wurde, wird 
vom Gremium kritisch gesehen. Eine Zusammenarbeit in bestimm-
ten Bereichen wäre allerdings positiv.

Wahl der Schöffen für die Jahre 2024 bis 2028; 
Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der Vor-
schlagsliste
Die Amtsdauer der im Jahr 2018 gewählten Schöffen endet am 
31.12.2023. Im laufenden Jahr sind deshalb die Schöffen für die 
nächste Periode (2024 – 2028) zu wählen.

Die Gemeinden haben die Vorschlagslisten für Schöffen aufzustellen 
und an das zuständige Amtsgericht zu senden. Schöffen sind ehren-
amtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des 
Landgerichts und stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den 
Berufsrichtern.

Das Amtsgericht Würzburg hat die Gemeinde Leinach gebeten, hier-
für mindestens 7 Personen vorzuschlagen. Diese müssen geeignet 
sein, das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen auszuüben. Es ver-

langt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des an-
strengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. Es kann nur 
von Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörig-
keit ausgeübt werden. 

Dazu wurden die Einwohner mittels Bekanntmachung und mittels 
Information auf der gemeindlichen Internetseite aufgefordert, ge-
eignete Vorschläge einzubringen.

Die eingegangenen Bewerbungen sind dem Gemeinderat vorzule-
gen, wobei eine Vorauswahl der Bewerbungen unzulässig ist. Der Ge-
meinderat muss nun mit 2/3-Mehrheit (= 12 Stimmen), mindestens 
jedoch mit der Hälfte der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Ge-
meinderates, die Aufnahme von Personen in die Vorschlagsliste be-
schließen (siehe beiliegende Vorschlagsliste). 

Bedenken gegen die eingegangenen Bewerbungen bestehen nicht.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Vorschlagsliste in der Zeit vom 
27.04. bis 05.05.2023 öffentlich im Rathaus ausliegt. Einsprüche kön-
nen innerhalb einer Woche, gerechnet vom Ende der Auslegungs-
frist, geltend gemacht werden. 

Der Gemeinderat stimmt der Aufnahme der genannten Personen in 
die Vorschlagsliste einstimmig zu.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die letzte Sitzung der Waldflurbe-
reinigung. Es ist festzustellen, dass das Interesse stark zurückgegan-
gen ist. Dies liegt wahrscheinlich an der Sitzungsführung. Die Vor-
träge sind sehr langatmig und man könnte diese wesentlich kürzer 
fassen. Auch ist eine geringe Beteiligung der Gemeinderatsmitglie-
der festzustellen. Die nächste Zusammenkunft findet am 12.05.2023 
in Form eines Waldbegangs statt. Positiv wäre es, wenn mehrere Ge-
meinderatsmitglieder daran teilnehmen würden.

Der Vorsitzende bringt vor, im Jahre 2025 begehen wir das Jubiläum 
1.250 Jahre Leinach. Falls Feierlichkeiten durchgeführt werden sol-
len, dann müssten diese bereits jetzt schon organisiert werden.

Das Gremium ist grundsätzlich dafür hier Veranstaltungen einzu-
planen. Man sollte deshalb auf die beiden Vereinsringe zugehen.
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de

 

Das Zauberwort für ein  
entspanntes Miteinander lautet 

DDAANNKKEE..  
Diese 5 Buchstaben beinhalten Respekt, 

Aufmerksamkeit und Wertschätzung. 
 

Wir bedanken uns bei allen 

Eltern, Helfern und Unterstützern. 

Gemeinsam haben wir viel erreicht 

und werden noch viel erreichen! 

 

EEuueerr  EElltteerrnnbbeeiirraatt  
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Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden 
Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Betschinske 
oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 

Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,

Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder 

Klaus.Betschinske@elkb.de

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Billingshausen sucht dringend 

1 RaumpflegerIn 
mit 3 Stunden im Monat

für die Kapelle St. Peter in Leinach
 Bitte melden Sie sich im 

Evang.-Luth. Pfarramt Billingshausen,
Untertorstraße 6, 97834 

Birkenfeld-Billingshausen
Tel.: 09398/281.

ANZEIGE

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 28.05.	 Pfingstsonntag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Billingshausen 

Montag, 29.05.	 Pfingstmontag  
09.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, St. Peter, Leinach   
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 
	 Gemeindesaal Billingshausen   

Sonntag, 4.06.	 Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 11.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Sonntag, 18.06.	 2. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen  

Sonntag, 25.06.	 3. Sonntag nach Trinitatis  
10.30 Uhr	 Gottesdienst in oder an St. Peter Leinach, 
anschl. Gemeindeteilfest, kein Gottesdienst in Billingshausen

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Mittwoch, 14.06.  
19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, 
Gemeindesaal Billingshausen   

Donnerstag, 15.06.  
18.00 Uhr	 Frauentreff Leinach: Wir fahren nach Stetten, 
Picknick am Terrior "f" Aussichtspunkt 

19.00 Uhr	 Frauenkreis: Andacht mit dem Thema "Zuversicht", 
anschl. traditioneller Bowleabend im Pfarrhof   

Donnerstag, 22.06.  
12.30 Uhr	 Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshau-
sen, Anmeldung bis Mittwoch, 21.06., 14.00 Uhr im Lamm

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) Gemeindebücherei um 17.30 
Uhr und Sonntag, 18.06. um 10.00 Uhr im Rathaus Billingshausen   



NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Am Donnerstag, 22. Juni bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Gottesdienste an den Wochenenden im JUNI
Samstag	 03.06.	 18.30  Uhr	 SL Vorabendmesse
Sonntag	 11.06.	 09.00 Uhr	 CS Festgottesdienst zu Fronleich 
			   nam für die Pfarreiengemeinschaft
Sonntag 	 18.06. 09.00 Uhr	 SL
Sonntag	 25.06.09.00 Uhr	 CS

Krankenkommunion
Fr 02. Juni ab 10.00 Uhr  

Fuldaer Fußwallfahrt zum Heiligen Blut in Walldürrn
Auch dieses Jahr findet die größte Fußwallfahrt im Bistum Fulda zum 
Heiligen Blut nach Walldürrn wieder statt. In der Zeit vom 03. bis 
08.06. sind die Pilger unterwegs und kommen am Montag, 05.06. 
nach Leinach. Hier empfangen wir gegen 19:30 Uhr an der Kirche 
Communio Sanctorum die Wallfahrer.
Möchten Sie Pilger verköstigen und beherbergen, wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro in Leinach. Wir leiten Ihre Daten an die Wall-
fahrtsleitung weiter.
Herzlichen Dank!

Fronleichnam- Jesus wohnt in unserem Dorf
Festgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft
So 11. Juni 9 Uhr in CS

Die Prozession am Fronleichnamstag ist ein Glaubensbekenntnis, 
dass Jesus in der Gestalt des eucharistischen Brotes mitten unter uns 
lebt. Wir dürfen zeigen, an wen wir glauben. Jeder innere Glaube 
braucht auch einen äußeren Ausdruck. Schon jetzt ein herzliches 
„Vergelt's Gott“ den Frauen und Männern, die auf dem Weg der dies-
jährigen Fronleichnamsprozession einen Altar gestalten.

Wir freuen uns auch, wenn Sie die Straßen und Häuser, an denen die 
Prozession vorbeizieht, mit Fahnen und Blumen schmücken. Vielen 
Dank dafür.

Der Weg der Fronleichnamsprozession 2023 in unserer Gemeinde ist 
wie folgt: Am Anger - Hirschtal - Grupshausener Str. -  Peterskapelle  
(1. Altar) - Raiffeisenstr.(2. Altar)  - Kilianstr. -  Rathausstr. (3. Altar) - zu-
rück zur Kirche

Seniorengottesdienst
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein im Foyer
Di 13. Juni  14 Uhr

Firmung 2024
Am 23. Juni findet um 16:30 Uhr ein Infonachmittag zur Fir-
mung im Pfarrzentrum Communio Sanctorum, Leinach Bur-
kardusstr. 4 für alle Pfarreiengemeinschaften statt.
Herzlich eingeladen sind   a l l e   Jugendlichen, die im September 
in die 9. Klasse kommen (Jahrgang 2008/2009) sowie diejenigen, 
die noch nicht gefirmt sind, aber schon in eine höhere Klasse gehen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrvikar Kowalski
(dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de) oder an das Pfarrbüro, 
Fr. Helga Dörner 09364/13 60.

Am 25. Juni findet ein Comeback der Kindergottesdienste statt. Die-
sen besonderen Gottesdienst für Kinder möchten wir wieder aufle-
ben lassen.

Nach vielen Jahren ist es uns eine ganz große Freude, wieder neu zu 
starten.

Wir beginnen zusammen um 9 Uhr in der Kirche. Nach dem Tages-
gebet gehen die Kinder mit Begleiterinnen ins Foyer der Kirche, um 
dort einen kindgerechten Gottesdienst zu feiern.

Zum Vater Unser kommen die Kinder wieder in die Kirche zurück.  
Herzlich eingeladen sind Kinder ab dem Kindergartenalter bis zur 
Erstkommunion. Gemeinsam wollen wir Jesus besser kennenlernen. 
Das ganze Team freut sich auf Euch. Bitte weitersagen!

Öffnungszeiten Pfarrbüro Leinach (Tel 13 60)
Di/Do/Fr		    09.00 – 11.00 Uhr
Dienstagnachmittag	  16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Zentralbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr  09.00 - 11.00 Uhr
Mi            13.00 - 15.00 Uhr

In dringenden seelsorgerischen Notfällen wenden Sie sich bit-
te an  Herrn Pfarrer Kneitz, oder Herrn Pfarrvikar Kowalski
Herrn Pfarrer Kneitz erreichen Sie unter Tel  09 31/46 12 39
Herrn Pfarrvikar Kowalski unter Tel 09364/8 12 56 40
Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten
Sie u.a. auch im Internet unter www.kirchen-zell-leinach.de

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

ANZEIGE
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Neue Andachtsstelle vor der Pfarrkirche St. Laurentius
Das Familiengottesdienst-Team hegte schon seit länge-
rem den Wunsch, von den Einnahmen der Mitwirkung 
bei der Waldweihnacht, etwas für die Allgemeinheit zu 
gestalten. Nachdem in der Pfarrkirche St. Laurentius bis 
dato keine Möglichkeit bestand, Gedenkkerzen zu ent-
zünden, war die Idee geboren, hier eine Andachtsstelle 
zu errichten. 
Gefördert durch das ILE-Regionalbudget „Main-Wein-
Garten“ (Allianzmanagerin Anna Klüpfel) sowie einer fi-
nanziellen Unterstützung durch das Familiengottes-
dienst-Team konnte die Andachtsstelle mit Kosten von 
rund 2.200 Euro verwirklicht werden. Herzlichen Dank 
an Marco Franz, Georg Klüpfel und Kurt Kettemann für 
die ehrenamtliche Unterstützung bei der Errichtung. 
Pfarrer Andreas Kneitz segnete im Rahmen der Bittpro-
zession am 16. Mai 2023 die neue Andachtsstelle. Möge 
sie unter dem Leitsatz „Du bist das Licht der Welt“ ein Ort 
der Besinnung, Erinnerung und Erleuchtung werden. 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

ANZEIGE



  KINDERBUCHTIPPS  
Boese, Cornelia: Putz die Zähne blitzeblank (ab 2 Jahren)
Hilf den Tieren Zähne putzen. Ob Wurstzipfel zwischen den Beißern 
oder grasgrüne Flecken, die wilden Tiere brauchen deine Hilfe beim 
Zähneputzen. Schnapp dir die Bürste und schrubb los - sind sie wie-
der blitzeblank. Danke schön. Ein lustig gereimtes Buch mit Zahn-
putz-Schiebern.

Neureuther, Felix: Ixi und die Gipfelstür-
mer (ab 3 Jahren)
Ein Bergabenteuer mit Felix Neureuther. Ixi 
und seine Freunde wollen hoch hinauf: auf 
die Zugspitze! Gut ausgerüstet machen sie 
sich mit dem Bergführer Reinhold und dem 
Rentier Greta auf den Weg - durch felsige 
Schluchten, in denen es braust wie in der 
Hölle, über grüne Wiesen mit geschützten 
Alpenblumen und glücklichen Bienen bis 
zum Geröllfeld vor dem Gletscher und ins 
Hochgebirge.

Stütze, Annett; Vorbach, Brita : Notfall im Drachenpark (Erstes Le-
sealter) Drache Umara ist krank! Max und sein Freund Linus brauchen 
dringend Zutaten für eine drachenstarke Medizin. Aber das ist gar 
nicht so einfach. Denn niemand darf wissen, dass es Drachen gibt …

Möwenthal, Anni : Dem Autoknacker auf der Spur (Erstes Lesealter)
Wer knackt die Autos auf dem Schulhof? Und wer legt Dinge hinein, 
die Johnny gehören? Niemand glaubt ihm, dass er unschuldig ist. 
Außer Samira. Gemeinsam wollen sie den Autoknacker auf frischer 
Tat ertappen. Ob das klappt?

Lenz, Martin : Abenteuer im Fußballcamp 
(Erstes Lesealter)
Die Ballpiraten fahren ins Fußballcamp!
Leo ist aufgeregt, denn er ist neu im Verein. Er 
möchte allen zeigen, dass er viele Tore schießen 
kann. Ob Leo und seine Mannschaft am Ende 
den Pokal gewinnen werden?

Bohlmann, Sabine: Und plötzlich war Frau Honig da (ab 8 Jahren)
Wo das Kindermädchen auftaucht, dauert es nicht lange, bis etwas 
ungewöhnliches passiert! Auch die Kinder der Familie Sommerfeld 
staunen nicht schlecht, als von einer Sekunde auf die andere der 
Kühlschrank mit den feinsten Köstlichkeiten gefüllt ist oder alle bö-
sen Worte schwuppdiwupps in einer Schublade verschwinden. Doch 
den größten Spaß haben sie abends, wenn sie auf einem fliegenden 
Teppich ins Bett gebracht werden.

Ludwig, Sabine: Miss Braitwhistle kommt in 
Fahrt (ab 8 Jahren)
Wenn Miss Braitwhistle den Unterricht in der Klas-
se 4a übernimmt, ist alles möglich. Pb Schulaus-
flug im Golfplatz-Mobil, Fahrradprüfung mit 
Linksverkehr oder Besuch der englischen Schild-
kröten namens Harry und Willy - diese Lehrerin ist 
immer für eine Überraschung gut.

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD

 JUGENDBUCHTIPP 
Maas, Sarah J.: Flammen und Finsternis - Das Reich der sieben Höfe
Feyre hat überlebt. Sie hat Amarantha, die grausame Fae-Königin, 
besiegt und ist mit Tamlin an den Frühlingshof zurückgekehrt. Doch 
das scheinbar glückliche Ende täuscht. Tamlin verändert sich immer 
mehr und nimmt ihr allen Freiraum. Feyre hat Albträume, denn sie 
kann die schrecklichen Dinge nicht vergessen, die sie tun musste, um 
Tamlin zu retten.

 ERWACHSENENBUCHTIPPS  
Riley, Lucinda: Die Sturmschwester
Ally d'Aplièse steht an einem Wendepunkt: Ihre Karriere als Seglerin 
strebt einem Höhepunkt entgegen, und sie hat den Mann gefunden, 
mit dem sich all ihre Wünsche erfüllen. Da erhält sie völlig unerwartet 
die Nachricht vom Tod ihres geliebten Vaters. Ally kehrt zurück zum 
Familiensitz am Genfer See, um den Schock gemeinsam mit ihren 
Schwestern zu bewältigen. Sie alle wurden als kleine Mädchen adop-
tiert und kennen den Ort ihrer Herkunft nicht.

Wolf, Klaus-Peter: Ostfriesenzorn
Sie will Urlaub machen auf Langeoog und am Strand 
entspannen. Doch ihr Schicksal ist längst besiegelt. 
Denn der Mörder weiß genau, wo er sie am Abend 
finden und ihr den Weg in die Ewigkeit zeigen wird. 
Astrid Thoben ist das erste Opfer eines Serientäters, 
der noch weitere Frauen im Visier hat.

Ahern, Cecelia: Sommersprossen - Nur zusammen ergeben wir Sinn
Allegra hat ihre Sommersprossen von ihrem Vater geerbt. Für sich 
selbst hat sie die Verbindung zwischen den wichtigen Punkten im 
Leben noch nicht raus. Sie ist nach Dublin gezogen, um ihre Mutter 
zu finden. Hier arbeitet sie als Hilfspolizistin, verteilt auf ihren tägli-
chen Runden Strafzettel. Allegra lebt ziemlich allein, lässt niemanden 
nah an sich heran. Bis ihr eines Tages ein arroganter Ferrari-Fahrer 
diese Fünf-Menschen-Weisheit an den Kopf wirft. Allegra geht die 
Frage nicht mehr aus dem Kopf: Wer sind eigentlich die wichtigsten 
Menschen in meinem Leben?

Lorentz, Iny: Die Perlenprinzessin - Lucky Jim
1825: Ruth hat sich auf Tahiti ein kleines Handelsimperium aufge-
baut. Als es ihrer Freundin Aipua auch noch gelingt, sie und "Lucky 
Jim" Hutton zusammenzubringen, scheint ihr persönliches Glück 
vollkommen. Dann aber läuft der Walfänger Namasket mit ihrem Bru-
der David Tahiti an, und Ruth erfährt, dass ihre Familie in Hamburg in 
höchster Gefahr schwebt. Rettung kann nur eine Person bringen, 
und das ist sie selbst ....

 SACHBUCHTIPPS  
Bond, Michael: Geschichten von Paddington (Tonies)
"Ein Bär? Am Bahnhof Paddington?" Mrs. Brown sah ihren Mann ver-
wundert an. "Sei nicht albern, Henry. Das kann doch gar nicht sein!" 
Die Browns und Paddington begegneten sich das erste Mal auf ei-
nem Bahnhof - dem Bahnhof Paddington, um genau zu sein. Er war 
den ganzen Weg vom tiefsten Peru mit nichts als einem Koffer, einem 
halb leeren Glas Marmelade und einem Schild mit der Aufschrift "Bit-
te kümmern Sie sich um diesen Bären. Vielen Dank." gereist. Die Fami-
lie stellte bald fest, dass Paddington ein ziemlich ungewöhnlicher Bär 
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In den Ferien (30.05.23 bis 09.06.23) ist die Bücherei geschlossen. 
Ab Montag, den 12.06.2023, sind wir wieder für Sie da.

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

Burda style • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  Mein schöner 
Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie & ich ∙ Natürlich  gesund und munter • Plus Magazin ∙ P.M. 
∙ Spotlight ∙ Test-Stiftung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber machen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

ANZEIGE

war. Gewöhnliche Dinge - wie ein Bad zu nehmen oder ans Meer zu 
fahren - werden recht außergewöhnlich, wenn ein Bär namens Pad-
dington dabei ist.

Weber: Gloria Glühwürmchen (Tonies)
Tief im Glitzerwald wohnt das kleine, aufgeweckte Glüh-
wurmmädchen Gloria zusammen mit ihrer Familie und 
ihren Freunden. Sie ist ein ganz besonderes Glühwürm-
chen, denn nur Gloria lernt als einziges weibliches Glüh-
würmchen das Fliegen. Nachdem sie sich ihren großen 
Herzenswunsch erfüllt hat, saust sie Nacht für Nacht mit 

ihrer Libellenfreundin Lilly Belle durch den Glitzerwald und erlebt 
zehn zauberhafte Abenteuer.

Staupe, Reinhard: Inspektor Nase ...löst jeden Fall – Spiel (ab 7 J)
Ihr seid ein geniales Ermittlerteam und löst gemeinsam jeden Fall. 
Inspektor Nase gibt die Hinweise, die anderen werten sie aus. Total 
einfache Regeln und Spannung pur. Mit etwas Übung schafft ihr es 
zum Meisterdetektiv!

Donaldson, Julia; Scheffler, Axel: Grüffelo Würfelpuzzle
 – Spiel (ab 3 Jahren)
Das bekannte Sammelspiel mit dem Grüffelo und der kleinen Maus. 
Mit dem Farbwürfel erwürfeln die Kinder alle 6 Teile ihres Puzzles. 
Wer sein Puzzle als Erster zusammenlegen kann, gewinnt das Spiel.

Einladung zur Erzählstunde 
am Mittwoch, 28. Juni 2023 

in der Bücherei (Kirchgasse 12)

von 15:30 Uhr bis 15:50 Uhr
für die Krabbel- & Kindergartenkinder

 
von 16:15 Uhr bis 16:45 Uhr

für die Vorschul- & Schulkinder
 
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Büchereiteam

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR
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mobil: 0171/26 31 983

Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 
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NEUES AUS DEN VEREINEN�

17. JUNI

24. JUNI

18. JUNI

25. JUNI

FUSSBALL-WOCHENENDE

BIERGARTEN-WOCHENENDE

ORTSTURNIER

BIERGARTENKARTE

JUGENDTURNIERE U9/U11

BURGERTAG

AB 11.30 UHR

AB 10.00 UHR

AB 16.30 UHR

AB 11.30 UHR

AB 13.30 UHR

KAFFEE UND KUCHEN AN ALLEN TAGEN AB 14.30 UHR 

GRILLSPEZIALITÄTEN

U9-TURNIER

BARBETRIEB MIT MALLE-PARTY

GRILLSPEZIALITÄTEN

U11-TURNIER

Fußball Ortsturnier der SpVgg Leinach 2023 
 

Liebe Sport- und Fußballfreunde, 
 

nach der erfolgreichen Durchführung im vergangenen Jahr 
wollen wir unser Ortsturnier auch in diesem Jahr wieder anbieten. 

 Die Teilnahme ist, wie bei den vergangenen Turnieren, 
ausschließlich für Hobbymannschaften möglich. 

Voraussetzung ist, dass die Spieler der Teams aus Leinach 
stammen, hier wohnen oder eine sehr enge Verbindung zu 
unserem Ort haben. Wir bitten euch hierauf genauer zu 

achten! 
 

Das Turnier wird am Samstag den 17.06.2023 auf dem 
Sportgelände der SpVgg Leinach im Rahmen des ersten 

Biergartenwochenendes stattfinden.  
 

Turnierbestimmungen: 
 Spielerzahl: 1 Torwart, 5 Feldspieler und bis zu 5 

Auswechselspieler/innen.  
Wobei in jeder Herrenmannschaft eine Dame und in jeder 
Damenmannschaft ein Herr mitspielen muss. 

 Höchstens 2 aktive Spieler je Mannschaft auf dem Feld. 
(Aktiv ist jeder Spieler, der das 18. Lebensjahr vollendet, nicht 
älter als 35 Jahre alt ist und in der vergangenen Saison 22/23 
gespielt hat. ) 

 Die Startgebühr beträgt 25,- € pro Mannschaft. 
 Vor Turnierbeginn muss ein Spielerbogen ausgefüllt und die 

Startgebühr bei der Turnierleitung bezahlt werden. 
 

Anmeldungen telefonisch oder per WhatsApp an: 
 

Tom Rath 
Am Riedberg 21 
0151/42492879 

 

Anmeldung bis zum 31.05.2023 

Für unsere Juniorenteams suchen wir 
in mehreren Altersklassen

Trainer/ Co-Trainer / Betreuer (w/m/d)
Deine Aufgaben
•	 Leitung bzw. Unterstützung des Trainingsbetriebs
•	 Organisation und Durchführung des Spielbetriebs
Dein Profil
•	 Du arbeitest strukturiert, verantwortungsbewusst und zuverlässig sowohl selbständig als auch im Team
•	 Du bist engagiert in der Umsetzung von Zielen
•	 Du hast ggf. schon Erfahrung im Umgang mit Kindern
Deine Voraussetzungen
•	 Grundkenntnisse im Fußball
•	 Spaß am Umgang mit Kindern
Was wir bieten
Wir bieten unseren Trainern ein kollegiales Arbeitsumfeld, eine umfassende Einweisung sowie eine Jahresabschlussfeier.
Bist Du interessiert an diesem Ehrenamt?
Dann sende eine kurze Mail an: jugend@spvgg-leinach.de
oder melde Dich bei  
Julian Hofmann, 0176 72202532, Jugendleiter SpVgg Leinach / Jakob Schiffmann, 0175 8451669, Jugendleiter SpVgg Leinach



Feiern wie früher!
Nach drei Jahren Steckerlfisch to go war es in diesem Jahr 
endlich wieder soweit. Ein Maifest der Schützengesellschaft 
wie in alten Zeiten - Steckerlfisch, Klosterbier, Böllersalven 
und geselliges Beisamensein.
Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, un-
sere Spezialitäten genossen, einen schönen Tag verbracht, 
den Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine 
Schicht übernommen haben!
Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiederse-
hen beim Maifest 2024!

Maifest 2023

Luftgewehr/Luftpistole: 

Dienstag/Donnerstag  
ab 18:00 Uhr

 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

 
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:

  
Dann besuche uns zu unseren Trainingszeiten:

bei der Schützenjugend der SG Diana Leinach

Möchtest auch du Teil unserer Schützen-
jugend werden und eine ruhige Hand,  
Zielsicherheit und Präzision an unseren 
Sportgeräten unter Beweis stellen?

Ansprechpartner:

1. Jugendleiter
Maximilian Oestemer

0151 46535957
m.oestemer@gmx.de

Danke für Ihren Besuch!
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An alle Tennisspieler: innen 
und Freunde des Tennissports 

Ab sofort findet jeden Donnerstag 
ein Stammtisch im Tennishäuschen statt,

Beginn 19 Uhr 
Einfach mal vorbei kommen,eventuell vorher den Tennis-
schläger schwingen und bei einem Gläschen gemütlich zu-
sammen sitzen.
Wir freuen uns auf euren Besuch
Die Abteilungsleiter 

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
bei der Spvgg
Ende März fand die Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen bei der Spvgg Leinach, im gut besuch-
ten Sportheim statt. Die Berichte des geschäftsführenden Vor-
stands und den einzelnen Abteilungsleitern zeigten, dass die Co-
rona-Pandemie zum Glück keine allzu großen Spuren im Verein 
hinterlassen hat und die Spvgg wieder auf ein erfreuliches Ver-
einsleben blicken kann. 

Im Anschluss erfolgten die Neuwahlen unter dem Wahlausschuss 
des Ersten Bürgermeisters Arno Mager, des Zweiten Bürgermeis-
ters Walter Klüpfel und Silke Weidner.

Folgende Personen wurden wie folgt gewählt bzw. unterstützen 
den Verein: 

Vorstand: 
André Hofmann (Kassier/Finanzen), Julian Lott (Mitgliederverwal-
tung), Liane Popp (Schriftführerin), Tom Rath (Sport), Florian Metz, 
Lorenz Burkard (Veranstaltungen)  Ute Kettemann (Veranstaltun-
gen/Fasching)

Abteilungsleiter: 
Daniela Schäd-Kleinschnitz (Barkasse), Lisa Schiffmann (Breiten-
sport), Ute Kettemann, Felix Seubert, Philipp Fieber, Liane Popp 
(Fasching/Kultur), Dirk Demm (Fußball-Freizeit), Achim Hember-
ger (Fußball-FSG), Julian Hofmann (Fußball-Jugend), Matthias 
Müller (Hausmeister), Alex Starodub (Liegenschaften), 
Jonas Sittauer und Viola Kettemann (Beisitzer)

Weitere wichtige Unterstützer: 
Helmut Klüpfel und Rasenmäher-Team (Sportplatzpflege), Marle-
ne Rathmann (Sportheim/Beerdigungen etc.)

Aus der Vorstandschaft ausgeschieden sind Waldemar Amrehn 
und Florian Hüfner. 

Herzlichen Dank an beide für die jahrelang geleistete Arbeit! 

ab 08:30

09:30 - 10:15

10:00 - 16:30

10:40  

11:00

10:00 - 17:00

10:00 - 17:00

12:40 - 13:10

13:30 - 14:30

15:00 - 15:45

16:30 - 17:00

18:00

Einlass

Dynamische Gefechtsdarstellung 

Bühnenprogramm

Eröffnung durch den Kommandeur 10.PzDiv 

Live-Übertragung Rede Verteidigungsminister 

Vorführungen und Präsentationen

Mitfahren auf Fahrzeugen der Bundeswehr 

Ökumenischer Gelöbnis-Gottesdienst 

Feierliches Gelöbnis

Dynamische Gefechtsdarstellung

Open-Air-Konzert des Heeresmusikkorps 

Veranstaltungsende
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Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 
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-PRÜFSTÜTZPUNKT

Weitere Sachverständigen-Leistungen:
• UNFALLGUTACHTEN
• OLDTIMERBEWERTUNG
www.ib-tissen.de

Hauptuntersuchung* inkl. AU
Prüftermin: Juni/Juli 2023
15.06./22.06./29.06.2023
06.07./13.07./27.7.2023
Tel. Voranmeldung erbeten!

ANZEIGEN
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Elektriker gesucht

FF� � f

VR-Bank
Würzburg

Als Eigentümer investieren Sie viel Geld in eine 
Immobilie. Manchmal entstehen Wünsche oder ein 
Bedarf, wie beispielsweise eine besondere Reise, ein 
Umbau oder eine Aufstockung der Rente. 

Hierfür haben wir eine Lösung entwickelt, bei der Sie 
100 % Eigentümer Ihrer Immobilie bleiben und 
gleichzeitig mehr fi nanzielle Freiheit genießen.

Interesse? Jetzt anmelden zu unserem Infoabend: 
vr-bank-wuerzburg.de/immobilienrente

Infoabend 

am Montag, 

26.06.2023, 

um 18:00 Uhr 

in Würzburg

Wenn Ihr Haus Ihnen

die Rente zahlt

Die Immobilienrente der VR-Bank Würzburg

WIR SUCHEN AB SOFORT EINE/N  

Kabel- und Montagesysteme für Solarkraftwerke

Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für Hausmeister-Tätigkeiten auf Minijob-Basis

Aufgaben: Grünpflege, Einfache Hausmeistertätigkeiten

Bewerbung (telefonisch oder per E-Mail) bitte an: 

Jurchen Technology GmbH · Frau Jörg
Telefon: 09369 98229-6600
Email: recruiting@jurchen-technology.com

FLIESENVERLEGUNG · BADSANIERUNG

Grubenweg 2
97225 Retzbach

Tel: 09364 8168066
info@fliesen-bendin.de
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PRIVATANZEIGEN

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre 
Immobilie hat? Mittels QR-Code oder unter 
www.immo-online-bewerten.de erhalten Sie 
schnell und präzise eine kostenlose Erstein-
schätzung.

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Immobilie kostenlos 
online bewerten 

mit QR-Code

Greb Service GmbH
Gattingerstr. 15 a | Würzburg

Telefon: 0931-200 250 
E-Mail: info@greb-gmbh.de

www.greb-gmbh.de

Wir haben Pläne und 
benötigen Verstärkung 

in unserem Team.
Wir suchen daher einen 
selbständig arbeitenden 

Service Techniker SHK 
(m/w/d)

Wir bieten:
Firmenwagen 

Provisionsbeteiligung 
auf Wunsch 4-Tage-Woche 

Fahrzeit = Arbeitszeit 
Top-Bezahlung

Suche einen überdachten Stellplatz 
für mein Motorrad, Strom sollte vorhanden sein.
Tel. 0176 / 98 62 40 95.

Haushaltshilfe in Leinach gesucht,
ca. 5 Std/Woche
Tel. 09364 / 3669
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V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT ERLABRUNN
NEUBAU VON 7 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN

• Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
• Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
• Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
• Hochwertige Badausstattung
• Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
• Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
• Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkon

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968 www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT THÜNGERSHEIM
NEUBAU VON 8 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
•  Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
•  Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
•  Hochwertige Badausstattung und kontrollierte
      Be- und Entlüftungsanlage in der gesamten
      Wohnung für ein ideales Wohnklima
•  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
•  Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
•  Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de(Energetischer Standard: (KfW-40, B:70,7kWh/m²a, Pellets, 2022)


